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Eigenheimer und Gartenfreunde Mauer

               „Siedlergemeinschaft“

              im Verband Wohneigentum Baden-Württemberg e.V.
Schriftführerin: Ilse-Marie Endlweber, Mozartstr. 32, 69256 Mauer

1. Vorsitzender: Alois Hlawatsch, Nelkenstr. 20,  69256 Mauer 
09.04.2013
Protokoll 
über die satzungsgemäße Jahreshauptversammlung der Siedlergemeinschaft Eigenheimer und Gartenfreunde Mauer

am Freitag, den 22. März 2013 im Gasthaus „Zur Pfalz“ in Mauer

Tagesordnung


01. Eröffnung und Begrüßung
02. Genehmigung der Tagesordnung

03. Grußwort der Gäste

04. Tätigkeitsbericht des Gemeinschaftsleiters

05. Kassenbericht

06. Aussprache zu den Berichten Tagesordnungspunkt 4 und 5

07. Bericht der Kassenprüfer

08. Entlastung des Vorstands

09. Anträge – Verschiedenes

Tagesordnungspunkte 1 und 2:

Die Jahreshauptversammlung fand am 22. März 2013 um 19.30 Uhr im Gasthaus „Zur Pfalz“ in Mauer statt.

Der Vorsitzende Herr Alois Hlawatsch ist 1. Vorsitzender sowie Gemeinschaftsleiter  und Protokollführerin ist Ilse-Marie Endlweber.

Es waren 8 Mitglieder anwesend, so auch Bürgermeister John Ehret und Herr Kreisvorsitzender Peter Welker aus Neckargemünd.

Um 19.30 Uhr eröffnete der 1. Vorsitzende und Gemeinschaftsleiter Alois Hlawatsch die Jahreshauptversammlung und begrüßte die anwesenden Mitglieder.

Die Tagesordnung wurde von allen angenommen.

Der 1. Vorsitzende Alois Hlawatsch berichtete über die Aktivitäten  im Jahr 2012. 

Der ausführliche Bericht liegt dem Protokoll bei.

Der Verband Wohneigentum erhöht den Beitrag pro Jahr um 1,20 €, wir haben die Erhöhung nicht an unsere Mitglieder weitergegeben, da die letzte Beitragserhöhung erst zwei Jahre zurück liegt. Bei Bedarf werden wir dies nachholen. Der Beitrag beträgt zur Zeit 30,00 €/Jahr.

Die Hauptversammlung der Kreisgruppe Rhein-Neckar fand am 30.03.2012 in Wilhelmsfeld statt.

Unser neuer Bürgermeister, Herr John Ehret, wurde am 6. Mai 2013 gewählt, die Vereidigung fand am 15. Juni 2013 statt. 

Der Familienausflug zusammen mit der Siedlergemeinschaft Bammental fand am 21. Juli 2012 statt. Ziel war die Töpferstadt Soufflenheim und die Elsässische Weinstraße.

Zu einem gemütlichen Beisammensein aller Mitglieder hatten wir für den 19. Oktober 2012 in die Bahnhofsgaststätte in Mauer eingeladen. Es nahmen 12 Mitglieder daran teil. Dies fand sehr guten Zuspruch und wir werden eine solche Zusammenkunft gern wieder in diesem Jahr anbieten.

Für unsere Mitglieder, Bekannte und interessierte Gäste findet jeden 2. Montag im Monat der traditionelle Siedlertreff um 18.30 Uhr im Gasthaus „Zur Pfalz“ statt.

Wie alle Jahre wurde am 10.12.2012 zum Adventskaffee eingeladen. 
Mit selbstgebackenem Kuchen von den Siedlerfrauen wurde ein gemütlicher Nachmittag in unserem Vereinslokal „Zur Pfalz“ verbracht.

Tagesordnungspunkt 3 – Grußworte der Gäste:

Bürgermeister John Ehret bedankte sich für die Einladung, er war gerne gekommen, um unseren Verein kennen zu lernen und interessierte sich für die Aufgaben und Vorteile des Verbandes, er selbst  wird demnächst auch Hauseigentümer sein, sein neues Haus wird gerade in Mauer gebaut.

Er regte an, in Mauer einen Baumschneidekurs anzubieten, man sollte den Bauhof-Mitarbeiter, Herrn Manfred Böhler fragen, ob dieser bereit wäre, diesen Kurs zu leiten.

Die Gemeinde Mauer wird auch in Zukunft die Landschaftserhaltungspflege in Eigenregie durchführen.

Der Kreisvorsitzende Peter Welker bedankte sich für die Einladung zu unserer Hauptversammlung, er ist sehr gerne gekommen und berichtete über das Kreisvorsitzendentreffen am 16.2.13 in Mannheim-Neckarstadt im Herzogenriedpark.

Dabei wurde das Motto des Verbandes wieder erneuert:

„So viele Mietwohnungen wir nötig und so viel Eigentum wie möglich“

Äußerst interessant war das Referat von Ekkehard Bös ( Sachverständigenbüro) in Karlsruhe. Das Referat  befasste sich mit dem Thema „Verkehrswertermittlung der Immobilie im Wandel der Zeit“. 

Fachliche Beratung bei Verkauf oder Erwerb  sowie im Falle einer Schenkung oder Erbschaft einer Immobilie ist wichtig, denn Fehleinschätzungen bedeuten oftmals verlorenes Kapital. Die von den Finanzämtern ermittelten „Werte“ sind oftmals deutlich zu hoch. Es gibt aber eine „Öffnungsklausel“, danach kann ein Sachverständiger eine Neueinschätzung erstellen. Der Steuerpflichtige muss allerdings selbst tätig werden (beauftragen). 

Die Kosten eines Gutachtens liegen bei 1.800 bis 2.000 €, ein Vollgutachten über den Verband Wohneigentum kostet nur 1.200 €.

Herr Welker wird versuchen, Herrn Bös zur Kreisversammlung am 26.04. 2013 in Neckargemünd einzuladen.

Der Verband Wohneigentum  erläuterte:

Was ist wichtig am Verband?

1. Grundversicherungspaket

2. 2. Verbandszeitschrift

3. Rechtsberatung

4. Ergänzender Versicherungsschutz

Beratungen:

1. Sicherheitsberatung (pauschal 30 €, Gutschrift bei Geräteinstallation)

2. Mietrecht (Termine s. Internet9

3. Rabatte (ERGO, DAS, AXA, Raiffeisen UND LOKALE Kooperationen über Kreisgruppen und Gemeinschaften)

Schulungen

Werden fortgesetzt. Termine können aus den Webseiten des Landesverbands entnommen werden.

Die Ausführungen von Herrn Welker waren für die Anwesenden sehr interessant, Herr Hlawatsh bedankte sich für den gelungen Vortrag, der eine Bereicherung der Mitgliederversammlung darstellte.

Tagesordnungspunkt 4:

Tätigkeitsbericht des Gemeinschaftsleiters liegt als Anlage bei. (s. auch Punkt 1 und 2)

Tagesordnungspunkt 5:

Der Kassenbericht wurde von Kassier Johann Neubauer erläutert.

Tagesordnungspunkt 6:

Die Aussprache zu den Berichten 4 – 5 ergab keine Beanstandungen.

Tagesordnungspunkt 7:

Die Kassenprüfer hatten keinerlei Beanstandungen

Tagesordnungspunkt 8:

Der Vorstand konnte einstimmig entlastet werden.

Tagesordnungspunkt 9:

Das gemütliche Beisammensein für alle Mitglieder werden wir dieses im Herbst dieses Jahr wiederholen.

Ehrungen:

Fanden in diesem Jahr nicht satt.

Der Gemeinschaftsleiter und 1. Vorsitzende Alois  Hlawatsch dankte allen Anwesenden und beendete die Jahreshauptversammlung um 20.30 Uhr.

1. Vorsitzender und Gemeinschaftsleiter:
 Protokollführerin:

Alois Hlawatsch
Ilse-Marie Endlweber

Protokoll an:
Bürgermeister John Ehret

Peter Welker, Neckargemünd, Am Mühlrain 67, 69151 Neckargemünd, Kreisgruppe

Verband Wohneigentum Baden Württemberg e.V. Steinhäuserstr. 1, 76135 Karlsruhe

z.d. Akten
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